
Foz de Causacas
Arroyo Serandi,Cuasacas,La Mosa

Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2023-03-09 20:52:26 Update: 2023-11-03 11:23:11 Druck: 2024-12-22 09:12:09
Land: España / Spain   Region: Asturias, Principado de / Principality of Asturias   Subregion: Asturias   Ort:
Proaza
Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a2 II Gesamtzeit:  4h5
Zustiegszeit: 50min Begehungszeit: 3h Rückwegszeit: 15min
Einstiegshöhe: 655m Ausstiegshöhe: 340m Höhendifferenz: 315m
Canyonstrecke:  1200m Höchste Abseilstelle: 32m Anzahl Abseiler: 22
Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Nordwest Beste Zeit:

Bewertung:  3.6 (2) Beschreibung:  0 () Verankerung:  0 ()
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x35m
Charakteristik:
Abwechslungsreiche Waldschlucht
Hydrologie:
https://www.chcantabrico.es/sistema-automatico-de-informacion-detalle-estacion?cod_estacion=A620
Anfahrt:
Von Bilbao über Santander nach Oviedo. Auf der N-634 in (westlicher) Richtung Grado bzw. Cornellana weiter. 
Nach 12 km in Richtung Trubia nach Süden abbiegen und den gleichnamigen Fluss aufwärts (19 km) bis Proaza. 
Hier links ab nach Villamejin und im Ort links haltend nach San Martin. Weiter in Richtung Serandi. Bei der 
folgenden Brücke über den Rio Serandi Auto abstellen.
Zustieg:
Etwa 30 m östlich der Brücke geht von der Teerstraße ein Pfad ab. Dieser überquert bei einer verfallenen Mühle 
den Rio Serandi an das orogr. li. Ufer und steigt als alter Maultierpfad in Serpentinen aufwärts. Man trifft dann auf 
den von San Martin kommenden Weg (alter Zustieg). Man erreicht nach ca. 50 Minuten eine Wiese, geht links an 
dem Steinhaus vorbei und in östlicher Richtung hinunter zum Bach. Hier ist der Einstieg.
Tour:
22 Abseiler. Der obere eng eingeschnittene Teil im Halbdunkel lohnt die Mühe. Am Ende eines offeneren Mittelteils 
kommen noch die beiden langen Abseiler. Mehrfach bieten sich ggf. Möglichkeiten für Rutschen und kleinere 
Sprünge.
Rückweg:
Nach der letzen Abseilstelle läuft man noch einige hundert Meter im Bachbett weiter, bis Steigspuren links hinaus 
auf den Anstiegspfad ziehen (ca. 100 m vor der verfallenen Mühle). Auf ihm abwärts und zurück zum Auto.
Koordinaten:
Canyon Start  43.2453 -5.9837
Canyon Ende  43.2486 -5.9922

http://www.google.com/maps/place/43.24530000,-5.98367000
http://www.google.com/maps/place/43.24860000,-5.99220000


Begehungen:

2024-08-14 | System User | |  |  |  Normal |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Cuasacas Très beau canyon très encaissé, plutôt 4h
que 3h. Enchaînement d’une vingtaine de rappels. Les toboggans de la fin passent. Attention à l’avant dernière
cascade c’est plutôt une C30, nous étions en bout de corde avec une 60m. (Quelle: https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon-debit/21530/observations.html)

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Info: Teile der Canyonbeschreibung wurden automatisiert übernommen. Konkret die Felder Weblinks, Koordinaten,
Rating, Länge des Canyon, Einfachseil Mindestens von https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon/21530

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/CausacasCanyon.html


